Atom-Spiel

Alle Anwesenden sind Atome, die sich frei im Raum bewegen. Es tun sich alle 5er zusammen oder nach Augenfarbe, nach Geburtsjahrgang, Haarfarbe, Hobbys, Farben, Schuhgröße, Lieblingsgerichten.
Raumerfahrung

(allein, zu zweit, zu dritt, ..., alle)

· sich ausbreiten im Raum, d. h. soviel Raum wie möglich einnehmen

· sich besonders klein machen

· sich dünn/breit machen

· den Raum diagonal durchqueren

· so schnell wie möglich

· auf ganz verschiedene Weise durchqueren

Kreis bilden (ganz nach beieinander, so weit wie möglich auseinander; Wechsel mit Tönen oder Geräuschen verbinden).

Kraftprotz und Schlaffi

Zu dieser Übung gehört die mit den Kindern zusammen ausgedachte Geschichte von zwei Riesen, die in benachbarten Tälern wohnen und verfeindet sind, weil Kraftprotz ständig die Berge versetzt und Schlaffi neidisch ist auf dessen Kraft.

Wir bewegen uns mal wie Schlaffi, mit weichen Knien, hängenden Schultern und baumelnden Armen, mal wie Kraftprotz, mit ganz angespannten Muskeln, böse dreinschauend.

Wir versuchen, einige Sekunden lang den Stuhl an den Boden zu pressen und lassen dann wieder locker. Wir versuchen, mit den Füssen eine Mulde in den Fußboden zu pressen. Dann lassen wir die Beine wieder locker.

Wir versuchen, mit flach auf den Tisch gelegten Händen die Tischplatte zu zerdrücken ....

Wir tragen auf unseren Rücken dicke Felsblöcke....

Wir liegen – wie Schlaffi – ganz „matschig“ auf dem Fußboden oder „hängen“ auf den Stühlen oder Tischen.

Kraftprotz wird in Schlaffi verzaubert: Langsam (oder ganz plötzlich) läßt die Muskelkraft nach, er sackt zusammen.

Schlaffi wird zum Kraftprotz: Nach und nach (oder plötzlich) werden alle Muskeln stark.
Memory

2 Schüler verlassen den Raum. Es bilden sich im Raum Paare. Die Paare denken sich eine synonyme Körperhaltung aus. Anschließend verteilen sie sich im Raum.

Die 2 Spieler kommen herein und decken die synonymen Körperhaltungen auf.

Es können Stimmungen für bestimmte Körperhaltungen vergeben werden.
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